
FUSSBALL-KREISLIGA: 9:0 – TuS Brake feiert Schützenfest bei Theesen II
VON HEINZ-DIETER KLUSMEYER

¥ Bielefeld. Nach den über-
raschendenNiederlagendes SV
Häger und des SV Ubbedissen
haben sich der TuS Brake und
der TuS Eintracht vorerst vom
Verfolgerfeld abgesetzt.

VfL Schildesche – SV Gad-
derbaum 0:1 (0:1). Die Tal-
fahrt des VfL hält auch nach dem
Spiel gegen Gadderbaum an,
wenngleich die Hausherren die
Partie bis zum Abpfiff ausge-
glichen gestalteten. „Meine
Jungs müssen sich endlich für
ihren hohen Aufwand beloh-
nen“, sagte der enttäuschte VfL-
Trainer Frank Ruske, der er-
neut eine Leistungssteigerung
bei seiner Elf erkannt hatte.
´ Tor: 0:1 (5.) Ümit Özkaya.

VfL Theesen II – TuS Brake
0:9 (0:3). Die Braker zeigtendem
VfL ohne Gnade die Grenzen auf
und feierten ein kleines Schüt-
zenfest. „Über die spielerische
Überlegenheit der Gäste müs-
sen wir nicht diskutieren, lei-
der hat meine Mannschaft heu-
te auch noch mental und kämp-
ferisch versagt“, kritisierte VfL-
Coach Jens Horstmann sein
Team, das in der 41. Minute
durch den Platzverweis von Ste-
fan Dopheide personell ge-
schwächt wurde.
´ Tore: 0:1 (13.) Don-Manuel
Obasohan, 0:2 (35.) Marcel Pal-
mowski, 0:3 (37.) Yannick En-
gelbrecht, 0:4 (52.) Sven Tisch-
bierek, 0:5 (54.) Yannick En-
gelbrecht, 0:6 (61.) Pascal Hoh-
muth, 0:7 (68.) Alexander Sto-
be, 0:8 (80.) Marcel Palmow-
ski, 0:9 (82.) Yannick Engel-
brecht.

SC Peckeloh II – VfL Um-
meln 1:3 (1:3). „Wir haben un-
sere Chancen gut verwertet und
in der zweiten Halbzeit die si-
chere Führung dank einer gu-
ten taktischen Leistung souve-
rän verwaltet“, so lautete das
Fazit von Mohamed Yarhin, der
allerdings noch „viel Luft nach
oben“ beim VfL sieht. Angst-
gegner Peckeloh war mehr oder
weniger chancenlos und konn-
te den VfL nie ernsthaft in Ge-
fahr bringen.
´ Tore: 0:1 (9.) Andre Schulze
Hessing, 1:1 (18.) Eduard Wa-
cker, 1:2 (25.), 1:3 (43.) beide
Rahim El Baraka.

TuS Ost – TuS Eintracht 1:6
(1:1). Erst eine klare Halbzeit-
ansprache brachte die Ein-
trachtler in die Spur, die zuvor

zu eigensinnig agiert hatten.
„Wenn wir vernünftig kombi-
nieren, setzt sich unsere Klasse
durch“, analysierte Pavlos
Chartomatsidis.
´ Tore: 0:1 (30.) Christos
Chartomatsidis, 1:1 (38.) And-
re Hammerschmidt, 1:2 (67.)
Christos Chartomatsidis, 1:3
(76.) Mehmet Arpaci (FE), 1:4
(79.) Ramazan Bas, 1:5 (82.)
Helpin Ebrahim, 1:6 (85.) Ka-
rim Hankar.

Spvg. Heepen – SV Häger 2:0
(2:0). Für die Überraschung des
Tages sorgte ohne Frage Auf-
steiger Spvg. Heepen, der den
bisherigen Spitzenreiter auf dem
gefürchteten Schützenberg ent-
thronte. „Das haben meine

Jungs heute richtig gut ge-
macht. Wir haben nur wenige
Chancen für den Favoriten zu-
gelassen“, berichtete Andreas
Beyer, der von einer taktischen
Meisterleistung sprach.
´ Tore: 1:0 (8.) Samuel Ge-
nerotzky, 2:0 (35.) Mario Wit-
trowski.

SuK Canlar – TSV Ams-
hausen 0:3 (0:2). „Für uns hat
jetzt der Abstiegskampf begon-
nen“, brachte Dario Scardino

die Situation beim SuK Canlar
auf dem Punkt, der gegen Ams-
hausen eine desolate Vorstel-
lung bot. Nach dem 0:3 war die
Moral der Hausherren endgül-
tig gebrochen.
´ Tore: 0:1 (2.) Patrick Weber,
0:2 (11.) Nils Weber, 0:3 (46.)
Ramin Safarabadi.

Spvg. Versmold – SV Ub-
bedissen 2:0 (0:0). „Unsere
dummen Fehler wurden durch
zwei berechtigte Elfmeter be-
straft“, sagte Bernd Gorski, der
die starke Defensive der Gast-
geber lobte. Ubbedissen konnte
sich nur selten wir gewohnt in
Szene setzen.
´ Tore: 1:0 (52.) FE, 23:0 (60.)
FE beide Umut Sakir.
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WESTFALENLIGA: 1:3-Pleite gegen Aufsteiger TuS 05 Sinsen
¥ Bielefeld (bazi). Ein raben-
schwarzer Sonntag für den VfB
Fichte. Nicht nur, dass die
„Hüpker“ das Spiel gegen den
TuS 05 Sinsen verloren haben,
Außenstürmer Volkan Ünal
holte sich zu allem Überfluss
auch noch die Rote Karte we-
gen Anspuckens seines Gegen-
spielers ab.

Dabei begann das Spiel für
die Hausherren ganz nach
Wunsch. Bereits nach zwei Mi-
nuten setzte sich Ünal gut über
die linke Seite durch, zog nach
innen und legte auf Baris Or-
han ab. Orhan umkurvte noch
einen Gegenspieler und vollen-
dete sehenswert zur frühen
Führung, die großen Jubel und
auch etwas Euphorie im Lager
des VfB Fichte auslöste.

Im weiteren Verlauf der An-
fangsviertelstunde erarbeiteten
sich die „Hüpker“ noch weite-
re, gute Möglichkeiten, doch
Sinsens Schlussmann Sven Jür-
gens klärte zwei Mal stark ge-
gen Baris Orhan (10.) und Vol-
kan Ünal (12.). Danach kamen
die Gäste besser ins Spiel, wur-
den jedoch vom VfB Fichte wei-
terhin gut kontrolliert. Nen-
nenswerte Möglichkeiten gab es
für die Gäste nicht, bis zur 30.
Minute, als Yannick Goecke sich
über die rechte Seite gut durch-
setzte und in die Mitte flankte,
wo Elvis Salja wuchtig einschie-
ßen konnte. Nur zehn Minuten
später hatte Sinsen dann das
Spiel gedreht. Danny Tott-
mann gelang mit einem stram-
men Schuss die 2:1-Führung

(40.). „Kurz vor dem 1:1 haben
wir den Faden verloren und un-
serer Kontrolle aufgegeben“,
sagte Yorck Bergenthal nach
dem Spiel.

Nach der Pause passierte
dann der folgenschwere Zwi-
schenfall: Auf Höhe der Mit-
tellinie gab es einen Zweikampf
zwischen einem Sinsener und
Volkan Ünal. Der Schiedsrich-
ter löste die Situation mit Frei-
stoß für Ünal und Gelber Karte
gegen dessen Gegenspieler. Ünal
verlor nach einem Wortgefecht
die Nerven und spuckte seinem
Gegenspieler ins Gesicht (47.).
Die Folge: Rot. „Das ist dann
ein Bärendienst, den er der
Mannschaft erweist“, sagte ein

fassungsloser Yorck Bergenthal
zu der Situation. Fast eine Halb-
zeit musste der VfB Fichte in
Unterzahl spielen – und das ta-
ten sie auch ganz ordentlich. Das
Spiel wurde intensiver und war
geprägt von Standardsituation.
Glück hatten die „Hüpker“, dass
Sinsen vor dem Tor nicht kalt-
schnäuzig genug war und seine
Torchancen reihenweise ver-
siebte. Bis zur Nachspielzeit, als
der VfB Fichte dann aufmachte
und so in einen Konter lief, den
Yannick Goecke mittels eines
Kopfballtreffers krönte (90.+4).

„Wir sind gut ins Spiel ge-
kommen, waren am Ende aber
nicht entschlossen genug“, re-
sümierte Yorck Bergenthal.

Baris Orhan erzielte nach zwei Minuten die 1:0-Führung
für den VfB Fichte gegen Sinsen. FOTO: ANDREAS ZOBE

JUGENDFUSSBALL: B-Junioren des VfL verlieren
¥ Bielefeld (joe). Vor einer
Woche unterlagen sie noch mit
0:2 bei Aufsteiger FC Hennef,
nun sorgten sie für eine Über-
raschung: Die B-Junioren des
DSC Arminia Bielefeld gewan-
nen 1:0 beim FC Schalke 04, dem
aktuell besten Verein in Sachen
Jugendarbeit in Deutschland.
Parallel dazu feierten die A-Ju-
nioren des DSC einen nicht we-
niger wichtigen 2:1-Sieg in Verl.

A-JUN.-WESTFALENLIGA
SC Verl – DSC Arminia 1:2
(1:1). „Zum Ende der Partie
hätte ich mit einem Punkt gut
leben können, doch dann holt
Keanu so einen unglaublichen
Vollspannschuss heraus“, sagte
ArminiasTrainerCarstenRump
zur Szene des Spiels, die in die
Rubrik Tor des Monats einzu-
ordnen ist: In Minute 83 legt sich
der Spieler mit der Nummer
siebendenBall35Metervordem
Tor zurecht, schießt stramm
und bogenförmig auf das Ge-
häuse des SCV, ehe das Spiel-
gerät kurze Zeit später erst die
Latte und dann das Tornetz be-
rührt. „Das war die Entschei-
dung in einem Spiel auf Au-
genhöhe. Damit nehmen wir die
Tabellenführung als schöne
Momentaufnahme mit“, er-
klärte Rump eine Woche vor
dem Topspiel gegen den SV Rö-
dinghausen.
´ Arminia: Rehnen – Ilg, Boll-
wicht, Weigelt, Cingöz – Stau-
de, Ucar – Menne (Toure), Sa-
lihi (85. Tsampasoglou), Kay-
nak (87. Resho) – Rausch-Bön-
ki (90. Schorlau).
´ Tore: 1:0 (16.), 1:1 (18.) Sa-
lihi, 1:2 (83.) Staude.

B-JUN.-BUNDESLIGA
FC Schalke 04 – DSC Arminia
0:1 (0:0). Bei den mit zwei Sie-
gen gestarteten Schalkern „ha-
ben wir einen nicht unverdien-
ten Sieg eingefahren. Sie ka-
men lange Zeit nicht mit un-

serem 4-1-4-1-System zu-
recht“, erläuterte DSC-Coach
Oliver Krause. Als Beleg dafür
dient die Chancenhäufigkeit der
ersten Halbzeit, in der die Gast-
geber bis auf einen Kopfball
nach 18 Minuten laut Krause
wenig zustande bringen. Das
Tor des Tages für die Schwarz-
Weiß-Blauen erzielte Rui-Jorge
Monteiro-Mendes mit einer
starken Einzelleistung: Nach ei-
nem Vollsprint-Dribbling an
mehreren Schalkern vorbei
schlosser schließlichgekonnt im
16-Meter-Raum ab und sorgte
so für ein seltenes Glücksgefühl
der Arminen bei den favori-
sierten Schalkern.
´ Arminia: Beermann – Fuhr-
mann (41. Fraedrich), Dieck-
mann, Peitzmeier, Arndt – Du-
ric – Rui-Mendes, Özkan (71.
Yildiz), Siya, Polat – Flock (79.
Özata).
´ Tor: 0:1 (45.) Rui-Mendes.

B-JUN.-WESTFALENLIGA
VfL Theesen – VfL Bochum II
0:2 (0:1). „Wir hätten gefühlt
noch Stunden weiterspielen
können und kein Tor geschos-
sen“, sagte ein enttäuschter Phi-
lip Wachaczyk trotz zweier Alu-
minium-Treffer und diverser
weiterer Großchancen. Thee-
sens Übungsleiter war angefres-
sen, weil sein Team die erste
Halbzeit verschlief. „Da hatten
wir überhaupt keinen Zugriff,
waren gar nicht im Spiel“, sag-
te Wachaczyk, der mit seinem
Team gegen die von Ex-Profi
Dimitrios Grammozis trainier-
ten Bochumer nach einem Frei-
stoß früh in Rückstand geriet.
Das 0:2 folgte per Konter in Fol-
ge einer eigenen Großchance.
´ Theesen: Rubzov – Mavre-
tic, Bornemann, Konxheli, Dit-
trich (67. Pluskat) – Schmidt
(41. Lenz), Fust – Wächter (65.
Kulpa). Wefelmeier (65. Acar),
Büscher – Schrutek.
´ Tore: 0:1 (6.), 0:2 (48.).

Theesens Finn Wächter (r.) hat hier einen schwe-
ren Stand gegen seinen Bochumer Gegenspieler. FOTO: ZOBE

FRAUENFUSSBALL: Arminias 5:1-Erfolg in Solingen
¥ Bielefeld (pep). Auch aus-
wärts ist mit Arminias Frauen
zu rechnen. Nach dem 7:1-Auf-
taktsieg über Leverkusen ge-
wann der Aufsteiger jetzt 5:1 bei
Eintracht Solingen.

„Wir waren in allen Belan-
gen überlegen, deshalb geht der
Erfolg auch in dieser Höhe in
Ordnung“, sagte ein zufriede-
ner Markus Wuckel. Lediglich
die Startphase fand der DSC-
Trainer nicht ganz in Ord-
nung. Für den 0:1-Rückstand
nach vier Minuten machte Wu-
ckel jedoch in erster Line das
Schiedsrichtergespann verant-
wortlich. „Das war ein klares
Abseitstor. Die Unparteiischen
hatten insgesamt keinen guten
Tag.“ Die Führung kam den sehr
abwartend agierenden Gastge-
bern gelegen. „Solingen hat sich
hinten reingestellt, uns kom-
men lassen und die ganze Zeit
nur auf Konter gelauert“, be-
schrieb Wuckel die erste Halb-
zeit. Arminias Damen waren um
den Ausgleich bemüht, doch

strömender Regen und ein har-
ter Kunstrasenplatz erschwer-
ten dieses Unterfangen.

Der moralisch wichtige Aus-
gleich gelang den Gästen dann
noch vor der Pause: Maxine
Birker traf in der 45. Spielmi-
nute zum 1:1. Nach dem Sei-
tenwechsel dominierte der Auf-
steiger aus Ostwestfalen die
Partie ganz klar. „Wir sind dann
viel öfter hinter die gegnerische
Abwehr gekommen und haben
Solingen stark unter Druck ge-
setzt“, berichtete Markus Wu-
ckel. Seine Damen erspielten
sich nun einige gute Möglich-
keiten. Tanja Thormaehlen
führte die Bielefelderinnen mit
ihrem Treffer zum 2:1 (64.) auf
die Siegerstraße. Kamila Kmie-
cik erhöhte wenig später per
Foulelfmeter auf 3:1. In der
Schlussphase schraubte Laura
Liedmeier mit ihren beiden
Treffern das Ergebnis noch in
die Höhe. „Für einen Aufstei-
ger ist das aller Ehren wert“,
freute sich Wuckel.

BEZIRKSLIGA:Wellensiek schlägt Gütersloh

¥ Bielefeld (bde). Einen 3:1-
Heimsieg feierte der VfR Wel-
lensiek über den Aramäischen
VV Gütersloh, musste für die-
sen jedoch teuer bezahlen.

In der torlosen ersten Hälfte
hätte man eine Riesenchance
durch Robin Welge (5.) nutzen
müssen. Nach einer halben
Stunde war VfR-Trainer Igor
Sreckovic zum ersten Wechsel
gezwungen – Douglas Vollmer
musste frühzeitig vom Platz.

Die zweite Halbzeit begann
mit einem Schock: Rano Sabir
lag mit starken Schmerzen am

Boden und musste sogar vom
Platz getragen werden.

Es folgte eine erfolgreiche
Drangphase der Wellensieker.
Mit gutem Passspiel und einem
unsicheren Gütersloher Keeper
zogderVfRdurchTorevonCem
Kilic (52.), dem eingewechsel-
ten Felix Buba (62.) und aber-
mals Kilic (69.) auf 3:0 davon.
Es folgten Unkonzentrierthei-
ten, die die Gäste aber nur zu ei-
nem Treffer (71.) nutzen konn-
ten. „Das war unnötig. Wir hat-
ten den Gegner ja im Griff.“ ur-
teilte Coach Sreckovic.

BEZIRKSLIGA:Hicret
siegt 5:0 in Jerxen-Orbke

¥ Bielefeld (bde). Mit einem
deutlichen 5:0-Auswärtssieg
beim SV Eintracht Jerxen-Orb-
ke setzte sich der SC Hicret an
die Tabellenspitze. „Das Spiel
war nicht so deutlich wie das Er-
gebnis, aber es kann sich na-
türlich sehen lassen“, beschrieb
ein zufriedener Trainer Meh-
met Ertunc das Geschehen.

Selcuk Kaya sorgte in der 24.
Minute für die knappe Pau-
senführung, Torhüter Dennis
Afyon hielt diese zu Beginn der
zweiten Halbzeit mit zwei Pa-
raden fest. Nach dem 2:0 durch
Tanju Ertunc (70.) ergab sich
der Gegner in sein Schicksal. Der
eingewechselte Alaaddin Nas
erzielte in nur zwei Minuten ei-
nen Doppelpack, Selcuk Kaya
setzte mit seinem zweiten Tref-
fer den Schlusspunkt in der 81.
Minute. Trainer Ertunc freute
sich auch über die Qualität und
Breite seines Kaders: „Heute
hatte ich eine Bank wie der FC
Bayern. Nas kommt und trifft
doppelt und Diabang hätte ich
auch noch bringen können.“

BEZIRKSLIGA: 2:3-Schlappe
beim FC Kaunitz

¥ Bielefeld (bazi). Zwei Mal
geführt, zwei Mal die Führung
wieder aus der Hand gegeben.
Das ist die bittere Bilanz, die der
FC Türk Sport aus dem Spiel
beim FC Kaunitz ziehen muss.
Die Jungs vom Kupferhammer
haben sich einfach nicht be-
lohnt, für zahlreiche gute Mög-
lichkeiten und mussten so am
Ende noch in eine 2:3-Nieder-
lage einwilligen. „Eigentlich
kannst du sagen, wir haben sie
permanent mit Schlägen bom-
bardiert, es dann aber verpasst,
den ko.-Schlag zu setzen“, sag-
te Trainer Özgür Saridogan.

Die frühe Führung durch Al-
tan Arslan (3.), konnte zeitig
ausgeglichen werden (14.), der
eingewechselte Dogan Pamuk
schoss den FCT wieder in Front
(67.), doch „zwei dicke Patzer
von Anil Sirin“ (Saridogan) er-
möglichten dem FC Kaunitz
noch die Treffer zwei und drei.

Der FC Türk Sport wünscht
seinemSpielerBayramTürk,der
mit Herzproblemen ins Kran-
kenhaus gebracht werden mus-
te, rasche Genesung.

ALLE SPIELE – ALLE TORE
WESTFALENLIGA

VfB Fichte – TuS 05 Sinsen 1:3
VfB Fichte: Grützner – Peker, Ivi-
cevic, Wittmann (85. Gashi), Rieger
– Schwesig, Sansar (75. Hirsig),
Mdoreuli (56. Bachmann), Orhan,
Ünal – Belov
Tore: 1:0 (2.) Orhan, 1:1 (30.) Salja,
1:2 (40.) Tottmann, 1:3 (90.+4)
Goecke
Rote Karte: Ünal (47.) Gegner an-
gespuckt
Gelb-Rote Karte: Kreuz (90., Sin-
sen)

FRAUEN-REGIONALLIGA

Solingen – Arminia 1:5
DSC Arminia: Klemmer – Thor-
maehlen, Ciesielska, Kmiecik, Lied-
meier, Preuß (60. Wiesner, 89. Kap-
pe), Kotjipati, Verlsteffen (70. Kie-
zewski), Bochra, Birker, Burgheim.
Tore: 1:0 Päpke (4.), 1:1 Birker (45.),
1:2 Thormaehlen (64.), 1:3 Kmiecik
(70.) FE, 1:4, und 1:5 Liedmeier (76.,
88.)

BEZIRKSLIGA

FC Kaunitz – FC Türk Sport 3:2
FCT: Sirin, Yula, Erdem, M. Boz-
kurt, E. Bozkurt, Gül, Arslan, Kirci,
Zorlu, Özsalih (60. Pamuk), B. Boz-
kurt
Tore: 0:1 (3.) Arslan, 1:1 (14.) Hül-
sebbusch, 1:2 (67.) Pamuk, 2:2 (81.)
Hohmann, 3:2 (87.) Uffelmann

Wellensiek – Ar. VV Gütersloh 3:1
VfR: Arnolds, Erülkeroglu, Sabir (49.
Buba), Kilic, Bondzio-Becker (76.
Acar), Meiss, Vollmer (30. Gün-
gör), Schmidt, Welge, De Mari,
Schürmann-Averbeck
Tore: 1:0 (52.) Kilic, 2:0 (62.) Buba,
3:0 (69.) Kilic, 3:1 (71.) Esen

Jerxen-Orbke – SC Hicret 0:5
SCH: Afyon, Gül, Ertunc, Kaya, Il-
ker Aslan, Karahan, Karabas (72.
Korkmaz), Yildiz (51. Koz), Ilhan
Aslan (61. Nas), Hastürk, Gebedek
Tore: 0:1 (24.) Kaya, 0:2 (70.) Er-
tunc, 0:3 (71.) Nas, 0:4 (73.) Nas,
0:5 (81.) Kaya
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